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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

HRK Event – Florian Linke 

Ferdinand-StoƯel-Str. 12 

78345 Moos 

Telefon: +49 172 70418902 

E-Mail: info@hrkevent.de 

Internet: www.hrkevent.de 

USt-IdNr.: DE3634270675 

Stand: 2026 

 

§ 1 Geltungsbereich 

(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für sämtliche Verträge zwischen HRK 
Event, Inhaber Florian Linke, nachfolgend „Auftragnehmer" genannt, und seinen Kunden, 
nachfolgend „Auftraggeber" genannt. 

(2) Die AGB gelten insbesondere für: 

a) Vermietung von Veranstaltungstechnik 

b) Vermietung von Lichttechnik 

c) Vermietung von Tontechnik 

d) Vermietung von Veranstaltungszelten 

e) DJ-Leistungen 

f) Eventplanung und Eventkonzeption 

g) Auf-, Abbau- und Betreuungspersonal 

h) Verkauf von Verbrauchsmaterialien 

i) Durchführung eigener Veranstaltungen 

j) sonstige Dienst- und Werkleistungen im Veranstaltungsbereich 

(3) Entgegenstehende oder abweichende Geschäftsbedingungen des Auftraggebers werden 
nicht Vertragsbestandteil, sofern ihrer Geltung nicht ausdrücklich schriftlich zugestimmt wurde. 

(4) Diese AGB gelten gegenüber Verbrauchern, Unternehmern, Vereinen, Behörden, Kommunen 
und juristischen Personen. 

 

§ 2 BegriƯsdeƱnitionen 

(1) Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu überwiegend privaten 
Zwecken abschließt. 
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(2) Unternehmer ist eine natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige 
Personengesellschaft, die bei Abschluss des Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen 
oder selbstständigen Tätigkeit handelt. 

(3) Veranstaltung bezeichnet sämtliche durch den Auftragnehmer geplanten, betreuten oder 
durchgeführten Events. 

(4) Mietgegenstände sind sämtliche vermieteten Geräte, Anlagen, Zelte, Zubehörteile und 
Verbrauchsmaterialien. 

 

§ 3 Vertragsschluss 

(1) Angebote des Auftragnehmers sind freibleibend und unverbindlich, soweit nicht ausdrücklich 
etwas anderes vereinbart wurde. 

(2) Ein Vertrag kommt durch schriftliche oder elektronische Auftragsbestätigung zustande. 

(3) Als Textform gelten insbesondere: 

• E-Mail 

• PDF-Auftragsbestätigung 

• digitale Unterschrift 

• elektronische Bestätigung 

(4) Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. 

 

§ 4 Leistungsumfang 

(1) Art und Umfang der geschuldeten Leistungen ergeben sich ausschließlich aus: 

a) dem Angebot 

b) der Auftragsbestätigung 

c) diesen AGB 

(2) Änderungen des Leistungsumfangs nach Vertragsabschluss bedürfen der Zustimmung des 
Auftragnehmers. 

(3) Zusatzleistungen werden nach Aufwand berechnet. 

 

§ 5 Preise und Vergütung 

(1) Es gelten die im Angebot vereinbarten Preise. 

(2) Sämtliche Preise verstehen sich zuzüglich gesetzlicher Umsatzsteuer, sofern diese gesetzlich 
auszuweisen ist. 

(3) Zusatzaufwendungen werden gesondert berechnet. 

Hierzu gehören insbesondere: 
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• Wartezeiten 

• Zusatzfahrten 

• Sonderaufbauten 

• Zusatzpersonal 

• kurzfristige Änderungen 

 

§ 6 Zahlungsbedingungen 

(1) Die Rechnungsstellung erfolgt grundsätzlich nach Durchführung der Veranstaltung. 

(2) Maßgeblich ist die auf der Rechnung ausgewiesene Zahlungsfrist. 

(3) Der Auftragnehmer ist berechtigt, Abschlagszahlungen zu verlangen. 

(4) Bei Zahlungsverzug gelten die gesetzlichen Verzugsregelungen. 

(5) Der Auftraggeber trägt sämtliche Kosten berechtigter Forderungsbeitreibungen. 

 

§ 7 Aufrechnung und Zurückbehaltung 

(1) Eine Aufrechnung ist nur mit rechtskräftig festgestellten oder unbestrittenen Forderungen 
zulässig. 

(2) Zurückbehaltungsrechte können nur aus demselben Vertragsverhältnis geltend gemacht 
werden. 

 

§ 8 MitwirkungspƲichten des Auftraggebers 

(1) Der Auftraggeber hat alle Voraussetzungen für eine ordnungsgemäße Durchführung 
rechtzeitig bereitzustellen. 

(2) Hierzu gehören insbesondere: 

a) VeranstaltungsƲäche 

b) Stromversorgung 

c) Wasseranschlüsse 

d) Zufahrtsmöglichkeiten 

e) Ansprechpartner vor Ort 

f) erforderliche Genehmigungen 

(3) Verzögerungen aufgrund fehlender Mitwirkung gehen zu Lasten des Auftraggebers. 

 

§ 9 Veranstaltungstechnik 
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(1) Die überlassene Veranstaltungstechnik ist ausschließlich bestimmungsgemäß zu 
verwenden. 

(2) Eine Veränderung technischer Einstellungen ist nur mit Zustimmung des Auftragnehmers 
zulässig. 

(3) Die Bedienung darf ausschließlich durch eingewiesene Personen erfolgen. 

 

§ 10 DJ-Leistungen 

(1) Der Auftragnehmer darf zur Durchführung geeignete Mitarbeiter oder Subunternehmer 
einsetzen. 

(2) Musikwünsche werden nach Möglichkeit berücksichtigt. 

(3) Ein Anspruch auf die Wiedergabe bestimmter Musiktitel besteht nicht. 

(4) Programmanpassungen aufgrund behördlicher Vorgaben bleiben vorbehalten. 

 

§ 11 Personalgestellung 

(1) Gestelltes Personal verbleibt organisatorisch beim Auftragnehmer. 

(2) Ein direktes Weisungsrecht gegenüber dem eingesetzten Personal besteht nur hinsichtlich 
veranstaltungsbezogener Abläufe. 

 

§ 12 Vermietung von Equipment 

(1) Sämtliche Mietgegenstände verbleiben im Eigentum des Auftragnehmers. 

(2) Eine Untervermietung ist unzulässig. 

(3) Der Auftraggeber verpƲichtet sich zum pƲeglichen Umgang. 

 

§ 13 Haftung für Mietgegenstände 

(1) Der Auftraggeber haftet während der Mietdauer vollständig für: 

• Verlust 

• Diebstahl 

• Beschädigung 

• Zerstörung 

• Vandalismus 

(2) Dies gilt unabhängig davon, ob die Schäden durch Besucher, Mitarbeiter, Dienstleister oder 
sonstige Dritte verursacht wurden. 

(3) Der Auftraggeber haftet auch für fehlende Zubehörteile. 
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§ 14 Rückgabe 

(1) Die Rückgabe erfolgt am vereinbarten Ort und Zeitpunkt. 

(2) Normale Gebrauchsspuren bleiben außer Betracht. 

(3) Reinigungs- und Reparaturkosten können gesondert berechnet werden. 

 

§ 15 Eigentumsvorbehalt 

(1) Gelieferte Waren bleiben bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum des Auftragnehmers. 

(2) Eine Weiterveräußerung vor vollständiger Zahlung erfolgt auf eigenes Risiko des 
Auftraggebers. 

 

§ 16 Stornierung 

(1) Stornierungen bedürfen der Textform. 

(2) Es gelten folgende Stornokosten: 

a) bis 28 Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn: 25 % 

b) bis 14 Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn: 50 % 

c) bis 7 Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn: 100 % 

d) weniger als 7 Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn: 100 % 

(3) Dem Auftraggeber bleibt der Nachweis eines geringeren Schadens vorbehalten. 

 

§ 17 Open-Air-Veranstaltungen und Wetterrisiko 

(1) Das Wetterrisiko trägt grundsätzlich der Auftraggeber. 

(2) Wetterbedingte Einschränkungen begründen keinen Anspruch auf kostenfreie Stornierung. 

(3) Der Auftragnehmer ist berechtigt, Leistungen aus Sicherheitsgründen einzustellen. 

 

§ 18 Höhere Gewalt 

(1) Als höhere Gewalt gelten insbesondere: 

• Sturm 

• Hochwasser 

• Naturkatastrophen 

• Pandemien 

• Terrorereignisse 
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• behördliche Verbote 

• Stromausfälle 

(2) Während der Dauer der höheren Gewalt ruhen die LeistungspƲichten. 

 

§ 19 Gewährleistung 

(1) Es gelten die gesetzlichen Gewährleistungsrechte. 

(2) Unternehmer haben erkennbare Mängel unverzüglich anzuzeigen. 

 

§ 20 Haftung 

(1) Der Auftragnehmer haftet unbeschränkt für: 

a) Vorsatz 

b) grobe Fahrlässigkeit 

c) Schäden an Leben, Körper oder Gesundheit 

(2) Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet der Auftragnehmer ausschließlich bei Verletzung 
wesentlicher VertragspƲichten. 

(3) Die Haftung ist auf den typischerweise vorhersehbaren Schaden beschränkt. 

 

§ 21 Foto- und Videoaufnahmen 

(1) Der Auftragnehmer ist berechtigt, Foto- und Videoaufnahmen anzufertigen. 

(2) Die Nutzung darf erfolgen für: 

• Eigenwerbung 

• Referenzen 

• Social Media 

• Website 

• Printmedien 

(3) Berechtigte Interessen BetroƯener werden berücksichtigt. 

 

§ 22 Referenznennung 

(1) Der Auftragnehmer darf Kunden, Veranstaltungsnamen und Firmenlogos zu Referenzzwecken 
verwenden. 

(2) Ein Widerspruch ist vor Veranstaltungsbeginn mitzuteilen. 
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§ 23 Datenschutz 

(1) Personenbezogene Daten werden ausschließlich gemäß DSGVO und BDSG verarbeitet. 

(2) Weitere Informationen ergeben sich aus der Datenschutzerklärung auf www.hrkevent.de. 

 

§ 24 Widerrufsrecht für Verbraucher 

(1) Verbrauchern stehen die gesetzlichen Widerrufsrechte zu. 

(2) Das Widerrufsrecht kann bei Verträgen über Freizeitveranstaltungen mit festem Termin 
gemäß den gesetzlichen Bestimmungen ausgeschlossen sein. 

(3) Eine gesonderte Widerrufsbelehrung wird dem Verbraucher bei Vertragsschluss zur 
Verfügung gestellt. 

 

§ 25 Gerichtsstand und anwendbares Recht 

(1) Es gilt deutsches Recht. 

(2) Gerichtsstand für Unternehmer, juristische Personen des öƯentlichen Rechts sowie 
öƯentlich-rechtliche Sondervermögen ist der Sitz von HRK Event. 

 

§ 26 Salvatorische Klausel 

Sollte eine Bestimmung dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, bleibt die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 
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Besucher-AGB, Hausordnung und Ticketbedingungen 

HRK Event – Florian Linke 

Ferdinand-StoƯel-Str. 12 

78345 Moos 

Telefon: +49 172 70418902 

E-Mail: info@hrkevent.de 

Internet: www.hrkevent.de 

USt-IdNr.: DE3634270675 

Stand: 2026 

 

§ 1 Geltungsbereich 

(1) Diese Besucher-AGB, Hausordnung und Ticketbedingungen gelten für sämtliche 
Veranstaltungen von HRK Event sowie für Veranstaltungen, bei denen HRK Event als Veranstalter 
auftritt. 

(2) Mit dem Erwerb eines Tickets, dem Betreten des Veranstaltungsgeländes sowie der 
Teilnahme an einer Veranstaltung erkennt der Besucher diese Bedingungen als verbindlich an. 

(3) Ergänzend gelten die gesetzlichen Vorschriften, insbesondere des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB), des Jugendschutzgesetzes (JuSchG), der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) sowie des jeweiligen Landesrechts. 

 

§ 2 Veranstalter 

(1) Veranstalter ist, soweit nicht ausdrücklich anders angegeben: 

HRK Event – Florian Linke 

Ferdinand-StoƯel-Str. 12 

78345 Moos 

(2) Wird eine Veranstaltung gemeinsam mit Dritten durchgeführt, kann der jeweilige Veranstalter 
auf dem Ticket oder in der Veranstaltungsbeschreibung ausgewiesen werden. 

 

§ 3 Ticketverkauf 

(1) Der Ticketverkauf erfolgt insbesondere über Eventim.Light oder andere vom Veranstalter 
beauftragte Vertriebspartner. 

(2) Der Ticketkäufer ist verpƲichtet, die beim Kauf angegebenen Daten vollständig und korrekt 
anzugeben. 

(3) Der Weiterverkauf von Tickets zu gewerblichen Zwecken ohne Zustimmung des Veranstalters 
ist unzulässig. 

(4) Der Veranstalter behält sich vor, Tickets bei Missbrauch, Fälschungsverdacht oder Verstoß 
gegen diese Bedingungen zu sperren. 
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§ 4 Vertragsabschluss 

(1) Der Vertrag über den Veranstaltungsbesuch kommt mit erfolgreichem Abschluss des 
Ticketkaufs zustande. 

(2) Der Besucher ist verpƲichtet, sein Ticket bis zum Ende der Veranstaltung aufzubewahren und 
auf Verlangen vorzuzeigen. 

 

§ 5 Rückgabe und Umtausch 

(1) Eintrittskarten sind grundsätzlich vom Umtausch und von der Rückgabe ausgeschlossen. 

(2) Soweit die Veranstaltung einen fest terminierten Freizeit- oder Kulturveranstaltungsvertrag 
darstellt, besteht kein gesetzliches Widerrufsrecht. 

(3) Gesetzliche Rechte des Besuchers bleiben unberührt. 

 

§ 6 Veranstaltungsabsage 

(1) Wird die Veranstaltung vor Beginn abgesagt, besteht Anspruch auf Rückerstattung des 
Ticketpreises nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften. 

(2) Weitergehende Ansprüche bestehen nur im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. 

(3) Bereits entstandene Reise-, Übernachtungs-, VerpƲegungs- oder sonstige Kosten werden 
nicht erstattet, soweit keine gesetzliche Haftung besteht. 

 

§ 7 Veranstaltungsverlegung 

(1) Der Veranstalter ist berechtigt, Veranstaltungen aus wichtigem Grund zu verlegen. 

(2) Als wichtige Gründe gelten insbesondere: 

a) behördliche Anordnungen 

b) Sicherheitsgründe 

c) Krankheit von Künstlern 

d) technische Ausfälle 

e) höhere Gewalt 

(3) Die Information erfolgt über die bekannten Kommunikationskanäle des Veranstalters. 

 

§ 8 Programmänderungen 

(1) Änderungen im Veranstaltungsablauf bleiben vorbehalten. 

(2) Künstler-, DJ-, Moderator- oder Programmänderungen berechtigen grundsätzlich nicht zur 
Rückgabe der Eintrittskarte. 
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(3) Dies gilt nicht bei wesentlichen Änderungen des Veranstaltungscharakters. 

 

§ 9 Einlass 

(1) Der Zutritt erfolgt nur mit gültiger Eintrittskarte. 

(2) Der Veranstalter ist berechtigt, die Identität des Besuchers festzustellen. 

(3) Der Besucher hat auf Verlangen einen gültigen Lichtbildausweis vorzulegen. 

(4) Der Veranstalter kann den Zutritt verweigern, wenn: 

a) Sicherheitsbedenken bestehen, 

b) der Besucher oƯensichtlich alkoholisiert ist, 

c) der Besucher unter EinƲuss von Betäubungsmitteln steht, 

d) gegen gesetzliche Vorschriften verstoßen wird. 

 

§ 10 Jugendschutz 

(1) Es gelten die Vorschriften des Jugendschutzgesetzes in der jeweils gültigen Fassung. 

(2) Veranstaltungen mit der Kennzeichnung „ab 18 Jahren" dürfen ausschließlich von volljährigen 
Personen besucht werden. 

(3) Veranstaltungen mit der Kennzeichnung „ab 16 Jahren" dürfen von Besuchern ab Vollendung 
des 16. Lebensjahres besucht werden. 

(4) Minderjährige Besucher im Alter von 16 oder 17 Jahren können nach Maßgabe der 
gesetzlichen Bestimmungen mit einer ordnungsgemäßen Erziehungsbeauftragung 
(„Muttizettel") und einer geeigneten Begleitperson zugelassen werden. 

(5) Der Veranstalter ist berechtigt, entsprechende Nachweise zu verlangen. 

 

§ 11 Alkohol und Betäubungsmittel 

(1) Es gelten die Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes. 

(2) Der Ausschank alkoholischer Getränke erfolgt ausschließlich nach den gesetzlichen 
Vorgaben. 

(3) Personen, die erheblich alkoholisiert sind oder unter EinƲuss von Betäubungsmitteln stehen, 
können vom Veranstaltungsgelände verwiesen werden. 

(4) Eine Rückerstattung des Ticketpreises erfolgt in diesen Fällen nicht. 

 

§ 12 Hausrecht 

(1) Das Hausrecht wird durch den Veranstalter sowie dessen Beauftragte ausgeübt. 
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(2) Den Anweisungen des Veranstalters, des Ordnungspersonals, der Sicherheitskräfte sowie 
der Rettungsdienste ist unverzüglich Folge zu leisten. 

(3) Besucher können bei Verstößen gegen diese Bedingungen vom Veranstaltungsgelände 
verwiesen werden. 

 

§ 13 Sicherheitskontrollen 

(1) Zur Gewährleistung der Sicherheit können Einlasskontrollen durchgeführt werden. 

(2) Besucher erklären sich mit entsprechenden Kontrollen einverstanden. 

(3) Taschen, Rucksäcke, Behältnisse und mitgeführte Gegenstände können überprüft werden. 

 

§ 14 Verbotene Gegenstände 

Das Mitführen folgender Gegenstände ist untersagt: 

a) WaƯen aller Art 

b) Messer und gefährliche Werkzeuge 

c) Pyrotechnik 

d) Feuerwerkskörper 

e) Laserpointer 

f) entzündliche StoƯe 

g) illegale Betäubungsmittel 

h) sonstige gefährliche Gegenstände 

Der Veranstalter kann weitere Gegenstände aus Sicherheitsgründen untersagen. 

 

§ 15 Verhalten auf dem Veranstaltungsgelände 

(1) Jeder Besucher hat sich so zu verhalten, dass andere Personen weder geschädigt, gefährdet 
noch unzumutbar belästigt werden. 

(2) Verboten sind insbesondere: 

a) Gewaltanwendung 

b) Sachbeschädigungen 

c) diskriminierendes Verhalten 

d) Belästigungen anderer Besucher 

e) gefährliche Handlungen 

f) das Besteigen von Bühnen, Absperrungen oder technischen Anlagen 
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§ 16 Ausschluss von Besuchern 

(1) Besucher können von der Veranstaltung ausgeschlossen werden, wenn sie gegen diese 
Bedingungen verstoßen. 

(2) In diesem Fall besteht kein Anspruch auf Rückerstattung des Ticketpreises. 

 

§ 17 Bild-, Ton- und Videoaufnahmen durch Besucher 

(1) Private Foto- und Videoaufnahmen sind grundsätzlich erlaubt. 

(2) Die Persönlichkeitsrechte Dritter sind zu beachten. 

(3) Professionelle Aufnahmen zu gewerblichen Zwecken bedürfen der vorherigen schriftlichen 
Zustimmung des Veranstalters. 

(4) Der Einsatz von Drohnen ist ohne ausdrückliche Genehmigung untersagt. 

 

§ 18 Bild- und Videoaufnahmen durch den Veranstalter 

(1) Während der Veranstaltung können Foto-, Video- und Tonaufnahmen angefertigt werden. 

(2) Die Aufnahmen dürfen insbesondere verwendet werden für: 

a) Berichterstattung 

b) Werbung 

c) Social-Media-Kanäle 

d) Printmedien 

e) Website des Veranstalters 

f) Referenzdarstellungen 

(3) Mit dem Betreten des Veranstaltungsgeländes nimmt der Besucher zur Kenntnis, dass 
entsprechende Aufnahmen erfolgen können. 

 

§ 19 Gesundheit und Sicherheit 

(1) Besucher nehmen auf eigene Verantwortung an der Veranstaltung teil. 

(2) Den Anweisungen von Sicherheitskräften und Rettungsdiensten ist Folge zu leisten. 

(3) Notausgänge und Rettungswege sind jederzeit freizuhalten. 

 

§ 20 Haftung des Besuchers 

(1) Besucher haften für sämtliche von ihnen verursachten Schäden. 
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(2) Dies umfasst insbesondere Schäden an: 

a) Gebäuden 

b) Zelten 

c) Veranstaltungstechnik 

d) Inventar 

e) Einrichtungen des Veranstaltungsortes 

 

§ 21 Haftung des Veranstalters 

(1) Der Veranstalter haftet unbeschränkt für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. 

(2) Für Schäden an Leben, Körper oder Gesundheit haftet der Veranstalter nach den 
gesetzlichen Vorschriften. 

(3) Im Übrigen ist die Haftung bei einfacher Fahrlässigkeit auf die Verletzung wesentlicher 
VertragspƲichten beschränkt. 

(4) Die Haftung ist auf den vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden begrenzt. 

 

§ 22 Höhere Gewalt 

(1) Als höhere Gewalt gelten insbesondere: 

a) Naturkatastrophen 

b) Sturm 

c) Hochwasser 

d) Pandemien 

e) Terrorereignisse 

f) Krieg 

g) behördliche Verbote 

h) großƲächige Stromausfälle 

(2) In diesen Fällen können Veranstaltungen abgesagt, verlegt oder abgebrochen werden. 

 

§ 23 Datenschutz 

(1) Personenbezogene Daten werden ausschließlich nach den geltenden 
datenschutzrechtlichen Vorschriften verarbeitet. 

(2) Die Verarbeitung erfolgt insbesondere zur: 

a) Ticketabwicklung 
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b) Zugangskontrolle 

c) Veranstaltungsorganisation 

d) Betrugsprävention 

e) Erfüllung gesetzlicher PƲichten 

(3) Weitere Informationen ergeben sich aus der Datenschutzerklärung von HRK Event unter: 

www.hrkevent.de 

 

§ 24 Gerichtsstand und anwendbares Recht 

(1) Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

(2) Für Unternehmer und juristische Personen des öƯentlichen Rechts ist, soweit gesetzlich 
zulässig, Gerichtsstand der Sitz von HRK Event. 

 

§ 25 Schlussbestimmungen 

(1) Sollten einzelne Bestimmungen dieser Besucher-AGB ganz oder teilweise unwirksam sein 
oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Regelungen unberührt. 

(2) An die Stelle der unwirksamen Regelung tritt die gesetzliche Regelung. 
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Mietbedingungen für Veranstaltungszelte 

HRK Event – Florian Linke 

Ferdinand-StoƯel-Str. 12 

78345 Moos 

Telefon: +49 172 70418902 

E-Mail: info@hrkevent.de 

Internet: www.hrkevent.de 

USt-IdNr.: DE3634270675 

Stand: 2026 

 

§ 1 Geltungsbereich 

(1) Diese Mietbedingungen gelten für sämtliche Vermietungen von Veranstaltungszelten, 
Festzelten, Pagodenzelten, Pavillons, Überdachungen, Zubehörteilen und sonstigen temporären 
Bauwerken (nachfolgend gemeinsam „Zeltanlagen“ genannt) durch HRK Event. 

(2) Sie ergänzen die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von HRK Event. 

(3) Entgegenstehende Bedingungen des Mieters Ʊnden keine Anwendung, sofern ihrer Geltung 
nicht ausdrücklich schriftlich zugestimmt wurde. 

 

§ 2 Vertragsgegenstand 

(1) Vertragsgegenstand ist ausschließlich die in Angebot, Auftrag oder Auftragsbestätigung 
bezeichnete Zeltanlage. 

(2) Maßgeblich für Umfang, Größe, Ausstattung und Mietdauer sind ausschließlich die schriftlich 
vereinbarten Vertragsunterlagen. 

(3) Abbildungen, Skizzen und Visualisierungen dienen lediglich der Veranschaulichung und 
begründen keine BeschaƯenheitsgarantie. 

 

§ 3 Vertragsabschluss 

(1) Angebote von HRK Event sind freibleibend. 

(2) Der Vertrag kommt durch Annahme des Angebots oder durch Auftragsbestätigung zustande. 

(3) Änderungen und Ergänzungen bedürfen mindestens der Textform. 

 

§ 4 Mietdauer 

(1) Die Mietdauer ergibt sich aus Angebot und Auftragsbestätigung. 

(2) Die Mietdauer beginnt mit der Übergabe beziehungsweise Fertigstellung des vereinbarten 
Aufbaus. 
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(3) Die Mietdauer endet mit dem vereinbarten Abbau oder der Rückgabe der Zeltanlage. 

(4) Eine Verlängerung der Mietdauer bedarf der vorherigen Zustimmung von HRK Event. 

 

§ 5 Aufbau- und Abbauleistungen 

(1) Sofern nicht ausdrücklich anders vereinbart, erfolgt der Aufbau und Abbau ausschließlich 
durch HRK Event oder durch beauftragte FachƱrmen. 

(2) Eigenmächtige Veränderungen durch den Mieter sind unzulässig. 

(3) Hierzu zählen insbesondere: 

a) Versetzen von Zeltelementen 

b) ÖƯnen tragender Bauteile 

c) Entfernen von Ballastierungen 

d) Veränderungen an Statik oder Verankerung 

e) Anbringen zusätzlicher Konstruktionen 

 

§ 6 Anforderungen an die AufstellƲäche 

(1) Der Mieter hat sicherzustellen, dass die vorgesehene AufstellƲäche für die geplante 
Zeltanlage geeignet ist. 

(2) Die Fläche muss insbesondere: 

a) ausreichend tragfähig sein 

b) eben sein 

c) frei von Hindernissen sein 

d) für Fahrzeuge erreichbar sein 

e) ausreichende ArbeitsƲächen für den Aufbau bieten 

(3) Zusätzliche Aufwendungen aufgrund ungeeigneter Flächen werden gesondert berechnet. 

 

§ 7 Leitungen und Einrichtungen im Erdreich 

(1) Der Mieter ist verpƲichtet, vor Beginn der Aufbauarbeiten sämtliche bekannten oder 
erkennbaren Leitungen oƯenzulegen. 

(2) Hierzu zählen insbesondere: 

a) Stromleitungen 

b) Wasserleitungen 

c) Gasleitungen 
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d) Glasfaserkabel 

e) Drainagesysteme 

f) Bewässerungsanlagen 

g) Abwasserleitungen 

h) Fundamentreste 

(3) Unterbleibt eine entsprechende Information, haftet der Mieter für hierdurch entstehende 
Schäden. 

 

§ 8 Genehmigungen 

(1) Für öƯentlich-rechtliche Genehmigungen ist grundsätzlich der Mieter verantwortlich. 

(2) Dies gilt insbesondere für: 

a) Sondernutzungserlaubnisse 

b) Veranstaltungsanzeigen 

c) baurechtliche Genehmigungen 

d) Erlaubnisse privater Grundstückseigentümer 

(3) Auf Wunsch kann HRK Event unterstützend tätig werden. Hierauf besteht kein Anspruch. 

 

§ 9 VerkehrssicherungspƲichten 

(1) Während der Mietdauer obliegt dem Mieter die VerkehrssicherungspƲicht für die Zeltanlage. 

(2) Der Mieter hat sicherzustellen, dass keine Gefahren für Besucher, Mitarbeiter oder Dritte 
entstehen. 

(3) Notausgänge, Rettungswege und Fluchtwege sind jederzeit freizuhalten. 

 

§ 10 Nutzung der Zeltanlage 

(1) Die Nutzung darf ausschließlich bestimmungsgemäß erfolgen. 

(2) Unzulässig sind insbesondere: 

a) Manipulationen an tragenden Bauteilen 

b) Beschädigungen der Plane 

c) oƯenes Feuer ohne Genehmigung 

d) Lagerung gefährlicher StoƯe 

e) Befestigung schwerer Lasten an der Zeltkonstruktion ohne Freigabe 
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§ 11 Strom-, Wasser- und Medienanschlüsse 

(1) Erforderliche Anschlüsse sind durch den Mieter bereitzustellen. 

(2) Die Anschlüsse müssen den geltenden technischen Vorschriften entsprechen. 

(3) Schäden aufgrund fehlerhafter Anschlüsse gehen zu Lasten des Mieters. 

 

§ 12 Wetter- und Witterungsbedingungen 

(1) Der Mieter trägt das allgemeine Wetterrisiko der Veranstaltung. 

(2) HRK Event übernimmt keine Gewähr dafür, dass Veranstaltungen trotz ungünstiger 
Wetterbedingungen durchgeführt werden können. 

(3) Wetterbedingte Einschränkungen begründen grundsätzlich keinen Anspruch auf 
Vergütungsminderung. 

 

§ 13 Sturm, Gewitter und Extremwetter 

(1) Bei Sturm-, Gewitter- oder Unwetterwarnungen hat der Mieter unverzüglich geeignete 
Schutzmaßnahmen zu treƯen. 

(2) Den Anweisungen von HRK Event ist in Sicherheitsfragen uneingeschränkt Folge zu leisten. 

(3) HRK Event ist berechtigt, die Nutzung der Zeltanlage aus Sicherheitsgründen einzuschränken 
oder zu untersagen. 

(4) Schadensersatzansprüche hieraus bestehen nicht, soweit HRK Event die Maßnahmen nach 
sachgerechter Einschätzung zur Gefahrenabwehr ergriƯen hat. 

 

§ 14 Schnee- und Eislasten 

(1) Bei winterlichen Witterungsverhältnissen hat der Mieter die Zeltanlage regelmäßig auf 
Schneebelastungen zu kontrollieren. 

(2) Erforderliche Räummaßnahmen sind unverzüglich einzuleiten. 

(3) Für Schäden infolge unterlassener Räummaßnahmen haftet der Mieter. 

 

§ 15 Haftung des Mieters 

(1) Der Mieter haftet während der gesamten Mietdauer für sämtliche Schäden an der Zeltanlage. 

(2) Dies umfasst insbesondere: 

a) Beschädigungen 

b) Zerstörung 

c) Diebstahl 

d) Verlust 
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e) Vandalismus 

f) fehlende Zubehörteile 

g) Schäden durch Besucher 

h) Schäden durch Dienstleister 

i) Schäden durch unsachgemäße Nutzung 

(3) Der Haftungsumfang umfasst auch Folgeschäden und Ausfallkosten. 

 

§ 16 Versicherungen 

(1) Der Abschluss einer geeigneten VeranstaltungshaftpƲichtversicherung wird ausdrücklich 
empfohlen. 

(2) Der Abschluss einer Inventar- oder Mietausfallversicherung wird ebenfalls empfohlen. 

(3) HRK Event ist berechtigt, einen entsprechenden Versicherungsnachweis anzufordern. 

 

§ 17 Mängel und Beanstandungen 

(1) OƯensichtliche Mängel sind unmittelbar bei Übergabe anzuzeigen. 

(2) Während der Mietdauer auftretende Mängel sind unverzüglich mitzuteilen. 

(3) Eigenmächtige Reparaturen sind nicht zulässig. 

 

§ 18 Rückgabe 

(1) Die Rückgabe erfolgt zum vereinbarten Zeitpunkt. 

(2) Die Zeltanlage ist vollständig und besenrein zurückzugeben. 

(3) Fehlende Teile werden zum WiederbeschaƯungswert berechnet. 

(4) Notwendige Reinigungs- und Reparaturarbeiten werden zusätzlich in Rechnung gestellt. 

 

§ 19 Höhere Gewalt 

(1) Als höhere Gewalt gelten insbesondere: 

a) Naturkatastrophen 

b) Unwetterereignisse 

c) Hochwasser 

d) behördliche Anordnungen 

e) Pandemien 

f) Terrorereignisse 
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g) Kriegseinwirkungen 

h) Ʋächendeckende Stromausfälle 

(2) Während der Dauer höherer Gewalt ruhen die gegenseitigen LeistungspƲichten. 

 

§ 20 Haftung von HRK Event 

(1) HRK Event haftet unbeschränkt für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. 

(2) Ferner haftet HRK Event unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper 
oder Gesundheit. 

(3) Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet HRK Event nur bei Verletzung wesentlicher 
VertragspƲichten. 

(4) Die Haftung ist auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. 

 

§ 21 Datenschutz 

(1) Personenbezogene Daten werden ausschließlich im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
verarbeitet. 

(2) Es gelten die Datenschutzbestimmungen von HRK Event in ihrer jeweils aktuellen Fassung. 

 

§ 22 Gerichtsstand und anwendbares Recht 

(1) Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

(2) Soweit gesetzlich zulässig, ist Gerichtsstand für KauƲeute, juristische Personen des 
öƯentlichen Rechts und öƯentlich-rechtliche Sondervermögen der Sitz von HRK Event. 

 

§ 23 Schlussbestimmungen 

(1) Sollten einzelne Bestimmungen dieser Mietbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein 
oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 

(2) An die Stelle der unwirksamen Bestimmung tritt die gesetzliche Regelung. 

 


